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Mitteilung über eine Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Alpen schreibt auf Grundlage der VOB zurzeit folgende
Leistungen öffentlich aus:
Bauvorhaben: Kleinbaumaßnahmen im gesamten Gemeindegebiet
Ausbesserungs- und Neubaumaßnahmen
im Tief- und Straßenbau
für die Dauer von 2 Jahren, und zwar für den Zeitraum vom

01. Oktober 2023 bis 30. September 202501. Oktober 2023 bis 30. September 202501. Oktober 2023 bis 30. September 202501. Oktober 2023 bis 30. September 202501. Oktober 2023 bis 30. September 2025
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage ‚www.alpen.de‘
unter der Rubrik ‚Öffentliche Ausschreibungen‘ sowie
‚www.deutsches-ausschreibungsblatt.de‘,
‚www.bund.de‘, ‚www.submission.de‘ und
‚www.subreport.de‘.

„Heimat-Preis“
Bis zum 08. September 2023 Vorschläge einreichen!
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Alpen verleihtAlpen verleihtAlpen verleihtAlpen verleihtAlpen verleiht
auch 2023 wieder denauch 2023 wieder denauch 2023 wieder denauch 2023 wieder denauch 2023 wieder den
„Heimat-Preis“:„Heimat-Preis“:„Heimat-Preis“:„Heimat-Preis“:„Heimat-Preis“:
Bis zum 08. September 2023Bis zum 08. September 2023Bis zum 08. September 2023Bis zum 08. September 2023Bis zum 08. September 2023
Vorschläge einreichen!Vorschläge einreichen!Vorschläge einreichen!Vorschläge einreichen!Vorschläge einreichen!
Der Rat der Gemeinde Alpen hat
in seiner Sitzung am 20.06.2023
die erneute Teilnahme an dem
Landesprogramm „Heimat-Preis“
beschlossen.
Tagtäglich setzen sich Menschen in
NRW ehrenamtlich für den Erhalt
von Traditionen, für die Pflege des
Brauchtums, für die Erhaltung und
Stärkung des regionalen Erbes und
der Vielfalt ein. Sie stärken mit ih-
rem Engagement die Gesellschaft

und die Gemeinschaft in vielfältiger
Art und Weise. Sie tragen dazu bei,
dass Traditionen und Werte bewahrt
und nach vorn entwickelt werden,
und sie geben diese an die nächste
Generation weiter. Dieses Engage-
ment will die Landesregierung NRW
stärken und fördern.
Unter dem Motto „Heimat. Zukunft.
Nordrhein-Westfalen. Wir fördern,
was Menschen verbin-det“ hat NRW
ein Programm zur Heimatförderung
ins Leben gerufen.
Der Heimat-Preis wird wieder für das
Jahr 2023 ausgelobt. Er soll das lo-
kale Engagement von ehrenamtlich
Tätigen würdigen. Neben der Wert-

schätzung für die geleistete Arbeit
verbindet sich mit dem Heimat-Preis
auch die Chance, Ansporn für andere
zu liefen und neue Ideen oder Unter-
stützer zu finden. Die Preisverlei-
hung ist für die Ratssitzung am
20.12.2023 vorgesehen.
Die Verleihung des „Heimat-Prei-
ses“ erfolgt ausschließlich an Verei-
ne und sonstige Institutionen, deren
Wirken im Gemeindegebiet Alpen
erfolgt. Der Verein bzw. die Instituti-
on soll überwiegend mit Ehrenamt-
lern tätig sein.
Den „Heimat-Preis“ der Gemeinde
Alpen können Vereine und Instituti-
onen erhalten, wenn ihr Wirken

mindestens eines von vier Preiskri-
terien erfüllt.
Der Rat der Gemeinde Alpen hat in
seiner Sitzung am 20.06.2023 fol-
gende Preiskriterien festgelegt:
• Verdienst um die Heimat
• Pflege und Förderung von Bräu-

chen
• Erhalt von Kultur und Tradition
• Verdienst um die Weiterent-

wicklung und Veränderung des
Zusammenlebens in Alpen

Es muss mindestens ein Preiskriteri-
um erfüllt werden.
Das Preisgeld pro Jahr beträgt 5.000
€, welches auf maximal 3 Preisträ-
ger aufgeteilt werden kann.
Alle Preisträger aus Nordrhein-
Westfalen stellen sich anschlie-
ßend einem weiteren Wettbewerb
auf Landesebene.
Vorschläge für die Verleihung des
„Heimat-Preises“ können alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner der
Gemeinde Alpen sowie Vereine und
Institutionen mit Sitz in der Ge-
meinde Alpen einreichen. Darüber
hinaus steht den im Rat der Ge-
meinde Alpen vertretenen Fraktio-
nen ein Vorschlagsrecht zu.
Die Vorschläge müssen bis
spätestens Freitag, 08. Sep-Freitag, 08. Sep-Freitag, 08. Sep-Freitag, 08. Sep-Freitag, 08. Sep-
tember 2023tember 2023tember 2023tember 2023tember 2023 bei der Gemein-
de Alpen eingegangen sein und
können ausschließlich digitalausschließlich digitalausschließlich digitalausschließlich digitalausschließlich digital
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Bekanntmachung
Die diesjährigen Deichbegänge des Deichverbandes Duisburg-Xanten finden an folgenden Tagen statt:

Die Mitglieder des Verbandes
sind berechtigt, an der Schau
teilzunehmen.
Eine Veröffentlichung im Amtsblatt
Nr. 8 der Bezirksregierung Düs-
seldorf erfolgte am 23.02.2023.

Wesel, im Juli 2023
Viktor Paeßens, Deichgräf

Gemeindeinformationssystem und Großformatpläne
Neues interaktives Gemeindein-Neues interaktives Gemeindein-Neues interaktives Gemeindein-Neues interaktives Gemeindein-Neues interaktives Gemeindein-
formationssystem und Großforformationssystem und Großforformationssystem und Großforformationssystem und Großforformationssystem und Großfor-----
matplänematplänematplänematplänematpläne
Der derzeitige interaktive Stadtplan
auf der Homepage der Gemeinde
Alpen soll aktualisiert werden. Dies
geschieht in professioneller Zusam-
menarbeit mit der Firma Bender-Ver-
lag, die wieder einen übersichtlichen,
visuellen Internetplan umsetzen
werden. Alle Gewerbetreibende und
Freiberufler können sich beteiligen.
Eigene Werbeauftritte im System sind
möglich; u.a. Verlinkung zur firmen-
eigenen Homepage und vieles Inter-
essante mehr. Zusätzlich werden die
Großformatpläne für die Informati-
onsvitrinen im Gemeindegebiet er-
neuert und es werden dazu identi-
sche Faltpläne inkl. der beliebten
Fahrradroute „Alpentour am Nieder-
rhein“ erstellt. Die Verwaltung be-
grüßt im Interesse unserer Besu-
cherinnen und Besucher, aber auch
der Bürgerinnen und Bürger Al-
pens dieses Vorhaben, weil damit
alle wichtigen Informationen als
gäste- und einwohnerfreundlicher
Service bereitgestellt wird.
Vor dem Hintergrund unseriöser Ak-
quisition einiger Werbefirmen, die in

der Vergangenheit in unserer Ge-
meinde tätig waren, bestätigt die
Gemeinde die Kooperation mit dem
Bender-Verlag.
Wer Interesse hat diese Werbemög-

lichkeiten in Alpen zu nutzen, kann
sich schon jetzt an
Herrn Wörle unter
Tel. 0173 3611602 wenden.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:

Gemeinde Alpen
Fachbereich 1 -Wirtschaftsförderung-
Herr Thomas Janßen
Tel.: 02802/912-210
Email: thomas.janssen@alpen.de

Einladung Bau-, Planungs- und
Umweltausschuss 08.08.2023
Am Dienstag, 08.08.2023 findet
um 18 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses, eine Sitzung des Bau-

, Planungs- und Umweltausschus-
ses der Gemeinde Alpen statt.
Die Tagesordnung ist auf der Ho-

mepage der Gemeinde Alpen unter
www.alpen.de/Rathaus & Politik-Ak-
tuelles-Amtliche Bekanntmachun-

gen bekannt gemacht und ist auch
im Aushang des Rathauses, Rathaus-
straße 5, Alpen, einzusehen.

abgegeben werden.
Auf der Homepage der Gemeinde
Alpen unter
https://www.alpen.de/de/inhalt/

heimat-preis/
-Formulare- kann der Vorschlag ab-
gegeben werden. Hier sind auch die
Verleihungsgrundlagen sowie die

Datenschutzhinweise einzusehen.
KKKKKontakt:ontakt:ontakt:ontakt:ontakt:
Gemeinde Alpen
Büro des Bürgermeisters

Herr André Emmerichs
Tel.: 02802/912-120
Email:
Andre.Emmerichs@alpen.de
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„Alpentouren am Niederrhein“
Lernen Sie die Gemeinde Lernen Sie die Gemeinde Lernen Sie die Gemeinde Lernen Sie die Gemeinde Lernen Sie die Gemeinde AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
auf den „Alpentouren am Nie-auf den „Alpentouren am Nie-auf den „Alpentouren am Nie-auf den „Alpentouren am Nie-auf den „Alpentouren am Nie-
derrhein“ kennen!derrhein“ kennen!derrhein“ kennen!derrhein“ kennen!derrhein“ kennen!
Neue GästeführungNeue GästeführungNeue GästeführungNeue GästeführungNeue Gästeführung
wird angebotenwird angebotenwird angebotenwird angebotenwird angeboten
Die Gästeführungen in Alpen freuen
sich nach wie vor großer Beliebtheit,
nicht nur bei Besuchern oder Urlau-
bern, sondern auch bei Vereinen oder
Anwohnern, die ihren Wohnort mal
„anders“ kennenlernen möchten.
Erkunden und erleben Sie Alpen und
seine Ortschaften auf 8 unter-
schiedlichen Alpentouren. Die sach-
kundigen Gästeführer/innen freu-
en sich auf Ihren Besuch. Grup-
pengrößen von 5 bis 15 Personen
sind dabei sehr angenehm. Andere
Größen nach Absprache.
Neu ab diesem JNeu ab diesem JNeu ab diesem JNeu ab diesem JNeu ab diesem Jahr:ahr:ahr:ahr:ahr: Die  Die  Die  Die  Die Alpen-Alpen-Alpen-Alpen-Alpen-
tour Nrtour Nrtour Nrtour Nrtour Nr..... 8 - Eine Naturführung 8 - Eine Naturführung 8 - Eine Naturführung 8 - Eine Naturführung 8 - Eine Naturführung
auf der Streuobstwiese.auf der Streuobstwiese.auf der Streuobstwiese.auf der Streuobstwiese.auf der Streuobstwiese.
Die Führungen Nr. 5 und Nr. 6
können in Kombination gebucht
werden.
Bitte beachten Sie die Teilnahmebe-
dingungen auf der Homepage.
Bei Einkehrmöglichkeiten sind die
Gästeführer gerne behilflich. Z. B.
Start mit einem Frühstück oder Aus-
klang mit einem Imbiss. Vielleicht
auch den eigenen Geburtstag mal
ganz anders erleben: Eine Alpen-
führung... Flyer sind im Rathaus und
beim Reisemobilstellplatz erhältlich.
Alle weiteren Informationen, wie z.B.
auch ein Gastronomieverzeichnis,
findet man auf der Homepage der
Gemeinde Alpen unter
www.alpen.de
Alpentour 1Alpentour 1Alpentour 1Alpentour 1Alpentour 1
FahrradtourFahrradtourFahrradtourFahrradtourFahrradtour
„Alpentour am Niederrhein“„Alpentour am Niederrhein“„Alpentour am Niederrhein“„Alpentour am Niederrhein“„Alpentour am Niederrhein“
Auf der unterhaltsamen, 37 km
langen Radwanderroute werden
unter dem Motto „erleben - kul-
touren - genießen“
ca. 30 Sehenswürdigkeiten der
Gemeinde erradelt, z. B. die ev.
Kirche in Alpen, die Plaggenhütte
- Bönninghardt, das Veener Hei-
matmuseum oder die 100 Jahre
alte Schmiede in Menzelen.
Kurzweilige und knappe Erläute-
rungen, gespickt mit mancherlei
historischen Anekdoten, gehören
natürlich dazu. Die Tour kann in-
dividuell (Dauer, Strecke u. Ziele)
geplant werden. Vielleicht haben
sie auch Lust auf einen Spargel-
stecherlehrgang oder andere Ak-
tivitäten? Wir beraten Sie gerne.
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Viktor Illenseer

Tel. +49 (0)160 90310433
E-Mail: viktor-illenseer@
t-online.de
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: 3,00 € pro Person,
mind. 25,00 €
Alpentour 2Alpentour 2Alpentour 2Alpentour 2Alpentour 2
Eine Eine Eine Eine Eine TTTTTour im Ortskour im Ortskour im Ortskour im Ortskour im Ortskernernernernern
Bei dieser Gästeführung wird die
Geschichte Alpens an verschie-
denen Stellen des Ortes in Wor-
ten und mit historischen Bildern
erläutert.
Die Tour kann individuell (Dauer
ca. 2 Stunden, Strecke, Ziel) ge-
plant werden.
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Erwin Brüning
Tel. +49 (0)2802 3975
E-Mail: erwin.bruening@gmail.com
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: 3,00 € pro Person,
mind. 25,00 €
Alpentour 3Alpentour 3Alpentour 3Alpentour 3Alpentour 3
Von der Erstbesiedlung derVon der Erstbesiedlung derVon der Erstbesiedlung derVon der Erstbesiedlung derVon der Erstbesiedlung der
Bönninghardt bis zur GegenwartBönninghardt bis zur GegenwartBönninghardt bis zur GegenwartBönninghardt bis zur GegenwartBönninghardt bis zur Gegenwart
Diese Führung soll die Anfänge der
Bönninghardter Besiedlung von
der Plaggenhütte über das Besen-
binderdenkmal bis zu weiteren his-
torischen Denkmälern - wie kath.
und ev. Kirche vermitteln.
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 1,5 Stunde
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Parkplatz kath. Kirche
Bönninghardt
Bönninghardter Str. 142,
46519 Alpen
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Johannes Schmitz Tel. 02802/4318
E-Mail: chang-schmitz@t-online.de
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: 2,00 € pro Person
Alpentour 4Alpentour 4Alpentour 4Alpentour 4Alpentour 4
Geschichte und BrauchtumGeschichte und BrauchtumGeschichte und BrauchtumGeschichte und BrauchtumGeschichte und Brauchtum
in Menzelenin Menzelenin Menzelenin Menzelenin Menzelen
Die Sehenswürdigkeiten des Dorfes
haben vorwiegend einen geschicht-
lichen Hintergrund (Kirche mit Tauf-
stein von 1250, Mostersmühle, be-
wohnte Mühle Bönning, Bahnge-
schichte mit Erinnerungsfotos, Schüt-
zenhaus „Am Wippött“, Brunnen
Tante Sina, Schule, Adlersaal, Dorf-
schmiede Peters, Froschbrunnen). Als
Besonderheit stehen zu den einzel-
nen Objekten bzw. Themen vergrö-
ßerte, historische Fotos auf Pinnwän-
den zur Verfügung, mit denen die
Erklärungen ergänzt werden. Die
Ausführungen können mit kurzwei-
ligen Versen auf Platt oder Hoch-
deutsch „aufgelockert“ werden.
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: nach Absprache
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Froschbrunnen,
Marktplatz Menzelen-Ost
Ringstraße, 46519 Alpen
Ansprechpartner/in:Ansprechpartner/in:Ansprechpartner/in:Ansprechpartner/in:Ansprechpartner/in:

Fritz Nühlen Tel. 0)2802/2499
E-Mail: fritz.nuehlen@t-online.de
Irmgard Gräven Tel. 02802/4581
Edgar Giesen Tel. 02802/7292
Klaus Karmann Tel. 02802/5633/729
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: 2,00 € pro Person
Alpentour 5Alpentour 5Alpentour 5Alpentour 5Alpentour 5
Heimatmuseum Heimatmuseum Heimatmuseum Heimatmuseum Heimatmuseum VVVVVeeneeneeneeneen
„Haus der „Haus der „Haus der „Haus der „Haus der VVVVVeener Geschichte“eener Geschichte“eener Geschichte“eener Geschichte“eener Geschichte“
Der Wandel im Dorf - diesem The-
ma widmet sich das „Haus der
Veener Geschichte“ u.a. in der
Dauerausstellung. In 7 Abteilun-
gen wird deutlich, wie sich das
„alte Veen“ mit seinen Bauern-
höfen, Geschäften und Betrieben
seit 1970 zu einem fast aus-
schließlich als Wohnort genutz-
ten Dorf entwickelt hat. Zahlrei-
che Sammlungsobjekte zum bäu-
erlichen Alltag und Handwerk aus
der Zeit von 1880 bis 1950, sowie
historische Fotos und Zeitzeugen-
berichte sind zu besichtigen.
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: 60 Min., oder nach
Absprache
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: nach Absprache
Ansprechpartner/in:Ansprechpartner/in:Ansprechpartner/in:Ansprechpartner/in:Ansprechpartner/in:
Rainer Nabbefeld
Tel. +49 (0)170 65 26 05 9
Willi Brammen
Tel. +49 (0)2802 66 61
Heinz van Meegeren
Tel. +49 (0)2802 44 03
Annemarie Ricken
Tel. +49 (0)2802 70 00 57
E-mail: dorothe.keisers@alpen.de
Internet:
www.hausderveenergeschichte.de
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: 2 Euro pro Person, bei kleine-
ren Gruppen, mindestens 20 Euro
Der größte Teil der Dauerausstel-
lung ist für Gehbehinderte und
Rollstuhlfahrer erreichbar.
Alpentour 6Alpentour 6Alpentour 6Alpentour 6Alpentour 6
Veener Kirchen- undVeener Kirchen- undVeener Kirchen- undVeener Kirchen- undVeener Kirchen- und
DorfgeschichteDorfgeschichteDorfgeschichteDorfgeschichteDorfgeschichte
Von der ersten Kapelle im Hoch-
mittelalter bis zum Wiederaufbau
nach dem 2. Weltkrieg - die Ge-
schichte der Veener St. Nikolaus-
Pfarrkirche spiegelt auch das
wechselvolle Schicksal der Ge-
meinde durch die Jahrhunderte
wider. Bei einem Rundgang auf
dem Kirchhof erfahren Sie Inter-
essantes über die Baugeschichte
von Kirche und Dorfkern. Im Kir-
cheninneren erzählen Kunstwer-
ke aus verschiedenen Epochen aus
ihrer Zeit und nehmen Sie mit auf
die Reise in die Vergangenheit.
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: 60 Min. oder nach Absprache
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Heimatmuseum,

Kirchstr. 16 (neben der Schule),
46519 Alpen
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: siehe Alpentour 5
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: 2 Euro pro Person, bei kleine-
ren Gruppen, mindestens 20 Euro.
Die Führung ist barrierefrei. Die
Kirche ist für Gehbehinderte und
Rollstuhlfahrer erreichbar.
Alpentour 7Alpentour 7Alpentour 7Alpentour 7Alpentour 7
StreuobstwiesentourStreuobstwiesentourStreuobstwiesentourStreuobstwiesentourStreuobstwiesentour
durch die Gemeindedurch die Gemeindedurch die Gemeindedurch die Gemeindedurch die Gemeinde
Eine Fahrradtour zu den Streu-
obstwiesen der Gemeinde.
Lernen Sie die Obstwiesen der
Gemeinde kennen und erfahren
wie sie entstanden sind. Z. B. der
Ratsbongert mit Obstlehrpfad
oder die Streuobstwiese direkt an
der Plaggenhütte. Ebenso gibt es
Informationen zum Naturschutz in
der Gemeinde z. B. Blühstreifen
in der Landwirtschaft u.v.m. Eine
informative Radtour durch die
Gemeinde.
Dauer und Dauer und Dauer und Dauer und Dauer und TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
nach Absprache
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Christian Chwallek (NABU)
Tel. +49 (0)172 3050359
Mail: christian.chwallek@web.de
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: 3,00 € pro Person,
mind. 25,00 €
Neu ab 2023:Neu ab 2023:Neu ab 2023:Neu ab 2023:Neu ab 2023:     Alpentour 8Alpentour 8Alpentour 8Alpentour 8Alpentour 8
Die kleinen Besucher der BlumenDie kleinen Besucher der BlumenDie kleinen Besucher der BlumenDie kleinen Besucher der BlumenDie kleinen Besucher der Blumen
- Eine Naturführung auf der Streu-- Eine Naturführung auf der Streu-- Eine Naturführung auf der Streu-- Eine Naturführung auf der Streu-- Eine Naturführung auf der Streu-
obstwieseobstwieseobstwieseobstwieseobstwiese
Insekten, wie Bienen, Wespen oder
Schmetterlinge, aber auch Spin-
nen und andere kleine Krabbeltie-
re stehen im Mittelpunkt unseres
Spaziergangs über den Alpener
Ratsbongert. Wo können wir sie
entdecken? In welcher Beziehung
stehen sie zu den Blumen oder
Pflanzen, auf denen sie leben und
welche wichtige Rolle spielt hierbei
der Lebensraum Streuobstwiese?
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 60 Minuten
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: öffentlicher Parkplatz
am Friedhof, Im Dahlacker
Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:
Annemarie Ricken (zertifizierte
Natur- und Landschaftsführerin)
Tel. +49 (0)2802 700057
Mail: annemarie@rickenveen.de
PreisPreisPreisPreisPreis 3,00 € pro Person,
mind. 25,00 €
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Fachbereich 1 -Finanzmanage-
ment und Wirtschaftsförderung-
Frau Petra Romba
Tel.: 02802/912-250
Email: petra.romba@alpen.de

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert
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Kommunale Selbstverwaltung
Sprechstunden des Bürgermeis-
ters: nach Vereinbarung
(Tel.: 912-101)
Fraktionssitzungen:
CDU - Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - vor jeder
Rat- oder Ausschusssitzung im
Raum 230
Sitzungssaal des Rathauses,
1. Etage Altbau, Rathausstraße 5
Fraktionsvorsitzender
Frederik Paul, Tel.: 02802/705180
frederik.paul@cdu-alpen.de
Geschäftsstelle der CDU-Fraktion:
Adenauerplatz 8, 46519 Alpen,
Tel.: 02802/704422
SPD - Fraktion
www.spdalpen.de
donnerstags, 19.00 Uhr - vor je-
der Rats- oder Ausschusssitzung
im Rathaus Raum 316, 2. Etage
Altbau, Rathausstraße 5
außerhalb der Fraktionssitzungen,
Tel.: 02802 / 809105
(Fraktionsvorsitzender Dr. Armin
Lövenich, Fürst-Bentheim-Str. 40,
46519 Alpen)
Geschäftsstelle der SPD-Fraktion:
Fürst-Bentheim-Str. 40,

46519 Alpen, Tel.: 02802-809105
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden Mittwoch 19.00 Uhr vor der
in der darauf folgenden Woche
stattfindenden Rat- oder Aus-
schusssitzung im Raum 316,
2. Etage Altbau, Rathausstraße 5
Fraktionsvorsitzende
Monika Knüppel,
M.Knueppel@FDP-Alpen.de
Geschäftsstelle: Bergstraße 10,
46519 Alpen
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
www.gruene-alpen.de
Regelmäßige Fraktionssitzungen
in 2023 jeweils am Donnerstag
von 18:30-20:00 Uhr vor den Rats-
und Ausschusssitzungen im Raum
230 Sitzungssaal des Rathauses,
1. Etage Altbau, Rathausstraße 5
außerhalb der Fraktionssitzungen
Tel.:02802/9464076
(Fraktionsvorsitzender Peter Nien-
haus, Rheinberger Str. 32, Alpen)
Geschäftsstelle von Bündnis 90/
Die Grünen:, Rheinberger Straße 32,
Alpen, Tel. 02802 / 9464076
D A S R A T H A U S
Ö f f n u n g s z e i t e n:

montags bis freitags:
8.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 14.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags: 14.00 bis 17.00 Uhr
sowie nach telefonischer
Vereinbarung
Telefon:
02802 / 912-0
Internetanschrift:
www.alpen.de
Email
info@alpen.de
Gleichstellungsbeauftragte
Kirsten Kloas
Tel.: 02802 - 912-515
Erreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des Jobcenter
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis WWWWWesel im Rathausesel im Rathausesel im Rathausesel im Rathausesel im Rathaus
der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Die bisherigen Räumlichkeiten im
Rathaus der Gemeinde Alpen kön-
nen vom Jobcenter nicht mehr
genutzt werden.
Ab sofort stehen den Kunden und
Kundinnen aus Alpen in den offe-
nen Sprechzeiten (Montag bis
Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr) die
Sachbearbeiter/innen in der Lie-
genschaft Rheinberg
(Rheinstr. 65 a, 47495 Rheinberg)
zur Verfügung.

Hier werden zukünftig auch ter-
minierte Vorsprachen wahrge-
nommen werden können.
In dringenden Fällen nach
Dienstschluss:
Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde über die Leitstelle der
Feuerwehr
Tel: 0281/30025-0 oder
über die Polizei
Tel.: 02801/7142-0
Bürgermeister Thomas Ahls
Tel.: 02802/6629
Allgemeiner Vertreter des
Bürgermeisters, Thomas Janßen
Tel.: 02802/8091190
Büro des Bürgermeisters,
Andre Emmerichs
Tel.: 02802/70163
Fachbereich 2 Ordnung,
Soziales, Schulen, Ludger Funke
Tel.: 02802/6606
Fachbereich 3, Bauen,
Planen, Umwelt, Andre Enge
Tel. 02802 / 912-650
Stellv. Bauen und Planen,
Volker Schlicht
Tel.: 02802/912-630
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

Seniorenberatung in Alpen
Unter Beachtung der Hygiene
Vorschriften der Corona Pande-
mie findet eine Seniorenberatung
am 03.08.2023 im Rathaus statt.
Für das Beratungsangebot ist
vorab eine telefonische Termin-
vereinbarung erforderlich.
Herr Loth ist unter der Telefon-
nummer 6625 zu erreichen. Bitte

besprechen Sie ggfs. den Anruf-
beantworter, Herr Loth meldet
sich dann zurück.
Die Beratung erstreckt sich auf
verschiedene Bereiche der Seni-
oren/innen:
Anregungen zur Wohnumfeldver-
besserung, mögliche Hilfsmittel
zur Verbesserung der Lebens-

qualität im Alter, Notrufeinrich-
tung, Notfallausweis,
Hilfestellung bei der Errichtung
einer Patientenverfügung/Vorsor-
gevollmacht, Betreuungsverfü-
gung, sowie weitere Themen der
Gesundheitsvorsorge.
Die Beratung umfasst nichtnichtnichtnichtnicht eine
Kostenklärung/Antragstellung

zu Leistungen der Krankenkas-
se/Pflegekasse oder des Sozi-
alamtes.
Herr Loth steht den Bürgerinnen
und Bürgern nach vorheriger Ab-
sprache im Rathaus, in Raum NrRaum NrRaum NrRaum NrRaum Nr.....
221221221221221, (1. Obergeschoss) zur Ver-
fügung. Ein Personen-Aufzug ist
vorhanden.

Bürger*innensprechstunde
des 2. stellv. Bürgermeisters
Herr Nienhaus bietet im Rathaus
für alle Bürgerinnen und Bürger eine
freie Sprechstunde an, in der mit
ihm über alle Themen der Gemein-
de Alpen gesprochen werden kann.
Jeweils am 2. und 4. Donnerstag

im Monat zwischen 16.00 Uhr und
17.00 Uhr findet diese Sprech-
stunde im Raum 221 des Rathau-
ses in Alpen statt.
Um eine vorherige Anmeldung zur
Sprechstunde unter

0157/50295090 oder per Mail
unter PeterNienhaus@t-online.de
wird gebeten.
Außerdem sollten kurz die The-
men genannt werden, damit sich
Herr Nienhaus auf das Gespräch

vorbereiten kann.
Der vorläufige Terminplan lautet:
10.08.2023
24.08.2023
14.09.2023
28.09.2023, 12.10.2023.

Aufruf zur Meldung bei Ehejubiläen
Anlässlich von Ehejubiläen ab der
Goldhochzeit gratuliert der Bür-
germeister bzw. die Ortsvorste-
herin / der Ortsvorsteher den Ehe-
paaren bei einem persönlichen
Besuch. Falls bei Ihnen ein Eheju-

biläum ansteht, melden Sie sich
bitte bei Frau van Bebber
unter der Telefonnummer
02802-912 102
oder aber per Mail
(steffi.vanbebber@alpen.de).
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Leitbild
der trägerunabhängigen kommunalen Pflegeberatung der Gemeinde Alpen
Das Angebot der Pflegebera-
tung der Gemeinde Alpen rich-
tet sich an alle Bürgerinnen
und Bürger im Gemeindege-
biet. Sie bietet eine neutrale
Beratung und mögliche Hilfe-
stellungen für Pflegebedürftige
und ihren nahestehenden Per-
sonen. Pflege- und Hilfebedürf-
tigkeit können dabei sehr indi-
viduell und unterschiedlich sein.
Pflegebedürftigkeit, gesundheit-
liche Einschränkungen durch Er-
krankungen, körperliche, geisti-
ge und/oder psychische Behin-
derungen belasten Betroffene,
deren Partner*innen und die Fa-
milien sehr.
Die trägerunabhängige kommu-
nale Pflegeberatung hilft dabei,
den für Sie richtigen Weg zu einer
guten Versorgung zu finden.
Die Pflegeberaterinnen unserer
Gemeinde sind qualifizierte Care-
und Case-Managerinnen, die ver-

trauensvoll und sensibel mit Ih-
ren Anliegen umgehen und selbst-
verständlich zur Verschwiegenheit
verpflichtet sind
Das Versorgungssystem für Pfle-
gebedürftige, Menschen mit Be-
hinderungen oder Einschränkun-
gen ist mittlerweile so kompli-
ziert geworden, dass oftmals eine
Zusammenarbeit von spezialisier-
ten Fachkräften erforderlich ist.
Die Kolleginnen, Frau Beatrix
Kluck und Frau Kirsten Kloas,
sind bei allen Beratungsanläs-
sen zuständig und ermöglichen
eine für Sie optimale Versorgung.
Ebenso erteilen sie Informatio-
nen zu Themen wie Patienten-
verfügung, Vorsorgevollmacht
und gesetzliche Betreuung. Die
kostenfreien Beratungen können
je nach Wunsch der/des Ratsu-
chenden auch in der häuslichen
Umgebung und individuell verein-
bart werden. Das Prinzip der Pfle-

geberatung folgt dem Prinzip der
„Hilfe zur Selbsthilfe“.
In einer Beratung geht es darum,
konkrete Fragen der Bürger*innen
zu beantworten.
Vorhandene Ängste gilt es aus-
zuräumen und allgemeine Infor-
mationen, aber auch gezielte In-
formationsmaterialien zu vermit-
teln. Sollte diese allgemeine Be-
ratung nicht ausreichen, erfolgt
durch die Kolleginnen eine Erhe-
bung der besonderen Situation
und des individuellen Bedarfes
durch eine intensive themenspe-
zifische Beratung.
Hier werden in psychosozialen
Entlastungsgesprächen die Be-
darfe und Bedürfnisse konkret
herausgearbeitet und Lösungs-
möglichkeiten besprochen und
ausgewählt.
Auch hier besteht das Ziel darin,
dass der/die Bürger*innen und/
oder ihr soziales Umfeld am Ende

die notwendigen Schritte selbst-
ständig bewältigen können.
Wenn dies auch nach einer inten-
siven Beratung nicht möglich sein
sollte, übernehmen die Pflegebe-
raterinnen der Gemeinde im Rah-
men des Care- und Case Manage-
ments ganz oder teilweise Aufga-
ben im Auftrag der/des Ratsu-
chenden und stehen Ihnen auch
hier unterstützend zur Seite.
Gerne können Sie telefonisch oder
per Email Kontakt aufnehmen und
einen individuellen Beratungster-
min vereinbaren.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Fachbereich 2 -Soziales-
Frau Kirsten Kloas
Tel.: 02802/912-515
Email: kirsten.kloas@alpen.de
oder
Frau Beatrix Kluck
Tel.: 02802/912-525
Email: beatrix.kluck@alpen.de

Beratungstermine der Behindertenbeauftragten
Beratungstermine der ehrenamt-Beratungstermine der ehrenamt-Beratungstermine der ehrenamt-Beratungstermine der ehrenamt-Beratungstermine der ehrenamt-
lichen Behindertenbeauftragtenlichen Behindertenbeauftragtenlichen Behindertenbeauftragtenlichen Behindertenbeauftragtenlichen Behindertenbeauftragten
Ihnen stehen verschiedene Mög-
lichkeiten zur Beratung offen:
a) im Rathaus: bei Bedarf und vor-
heriger Anmeldung am 3. Don-
nerstag im Monat in der Zeit von
14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

b) bei Ihnen zu Hause:
bei vorheriger Terminvereinba-
rung werktags in der Zeit von
10:00 Uhr bis 17:30 Uhr
c) ortsunabhängig:
jederzeit via Email oder ggf. via
Telefon bzw. Rückruf (s.u.)
Um die Beratungstätigkeit bes-

ser koordinieren und planen zu
können, wird darum gebeten, nach
Möglichkeit den Erstkontakt über
die Email-Adresse
anfrage.beratung.alpen@gmx.de
aufzunehmen. AlternativAlternativAlternativAlternativAlternativ kön-
nen Sie sich jedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unter
der Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681 an

Frau Holtermann wenden. Hin-
terlassen Sie bitte in diesem
Fall eine kurze Nachricht mit
Ihren Kontaktdaten auf dem An-
rufbeantworter. Frau Holter-
mann wird sich dann zum
nächstmöglichen Zeitpunkt mit
Ihnen in Verbindung setzen.

Hilfe und Beratung in Rentenangelegenheiten
Der Versichertenälteste der Deut-
schen Rentenversicherung, Nor-
bert Henn, hilft Ihnen ehrenamt-
lich in allen Fragen rund um die
Rente, holt Auskünfte für Sie ein
und nimmt Ihre Anträge für die

Deutsche Rentenversicherung auf.
Bis auf weiteres findet eine offe-offe-offe-offe-offe-
ne Sprechstundene Sprechstundene Sprechstundene Sprechstundene Sprechstunde jeweils am drit-drit-drit-drit-drit-
ten Dienstag im Monat zwischenten Dienstag im Monat zwischenten Dienstag im Monat zwischenten Dienstag im Monat zwischenten Dienstag im Monat zwischen
18:30 Uhr und 20:00 Uhr nur18:30 Uhr und 20:00 Uhr nur18:30 Uhr und 20:00 Uhr nur18:30 Uhr und 20:00 Uhr nur18:30 Uhr und 20:00 Uhr nur
noch telefonischnoch telefonischnoch telefonischnoch telefonischnoch telefonisch

(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt.
Die Aufnahme von Anträgen erfolgt
zur Zeit ebenfalls noch telefonisch.
Hierzu wird um eine vorherige Ter-
minvereinbarung gebeten.
Unabhängig von der offenen

Sprechstunde ist der Versicherten-
älteste telefonisch Dienstag, Mitt-
woch, Freitag zwischen 19:00 und
21:00 Uhr unter 0151 - 65 18 11 99,
per Email unter
rente@henn-alpen.de zu erreichen.

Altersjubiläen
Bitte um Rückmeldung
Gerne möchte der Bürgermeister
stellvertretend durch die Ortsvor-
steherin bzw. die Orstvorsteher al-
len Altersjubilaren bei einem per-
sönlichen Besuch gratulieren. Zu
diesen Altersjubilaren gehören alle
Geburtstagskinder der Gemeinde
Alpen, die das 80., 85., 90. und
jedes weitere Lebensjahr begehen.
Die Altersjubilare werden seitens

der Verwaltung angeschrieben
und auf den anstehenden Besuch
hingewiesen.
Hierzu wird im Anschreiben um
eine kurze Rückmeldung gebeten.
Bitte wenden Sie sich gerne an:
Steffi van Bebber
Büro des Bürgermeisters
02802-912102
steffi.vanbebber@alpen.de

KoKoBe
Die Sprechstunden der KoKoBe
in der Gemeinde Alpen können
bis auf weiteres aufgrund der ak-
tuellen Lage nicht stattfinden.
Ratsuchende können jedoch mit

Frau Lenz unter der Handy-Num-
mer 0162/ 7823647 Kontakt auf-
nehmen. Hier erfahren Sie, wie
und wo das Anliegen besprochen
werden kann.
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Hallenbad Alpen
Träger:
Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle:
Rathausstraße 5
46519 Alpen
Vorsitzender:
Georg Lindbüchl,
Festnetz: 02802/808 172
Mobil: 0172 46 53 707

E-Mail: Georg.Lindbuechl@
t-online.de
Info Wassergymnastik:
schwimmvereinwasser
gymnastik@gmx.de
Doris Angenendt,
mittwochs 14-18: 02802/6938
Info Schwimmkurse:
Marion Heekeren:

02802/80455
(02802/6938)
Internet:
www.schwimmverein-alpen.de
Mitgliedsbeiträge:
Einzelpersonen ab 21 Jahre
jährl. 65 EUR
Einzelpersonen von 16-20 Jahre,
sowie Schüler, Studenten und Aus-

zubildende
(ab 21 Jahre ist der Nachweis jähr-
lich zu erbringen)
jährl. 35 EUR
Kinder und Jugendliche
von 3-15 Jahre jährl. 20 EUR
Bei verheirateten Personen ist der
Beitrag für Ehegatten
jährl. 50 EUR

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.
Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:
Frau Karin van Bonn
- 1. Vorsitzende -
Weststraße 10, 46519 Alpen
Tel.: 02802/6783

Frau Wina Ridder
- 2. Vorsitzende -
An den Teichen 15
Tel.: 02802/9488741
www.dksb-alpen.de

E-Mail: info@dksb-alpen.de
Spendenkonten:
Sparkasse am Niederrhein
BLZ 35450000
IBAN: DE49 3545 0000 1102

0003 77
Volksbank Niederrhein e.G.
BLZ 35461106
IBAN: DE47 3546 1106 0103
7630 10
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Familienlager in Ellemeet
Eine echte Chance für Familien - „Stell dir vor, es geht dir gut“

Termine für Menzelen
und Bönning-Rill
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     August,August,August,August,August, 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr 8.30 Uhr
Frauenmesse mit Frühstück,
St. Ulrich, kfd
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     August,August,August,August,August, 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr
Seniorennachmittag,
Pfarrzentrum Menzelen,
Team Senioren
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     August,August,August,August,August, 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr
Seniorentreff,Schützenhaus

„Am Wippött“, AG Bürgerhaus
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     August,August,August,August,August, 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr
Seniorentreff, Evangelisches
Gemeindehaus, Ev. Kirche
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bustour nach Aachen, KAB
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sommeraktion Musikverein-
Jugend, Musikverein Menzelen

FFFFFerienhilfswerk St.erienhilfswerk St.erienhilfswerk St.erienhilfswerk St.erienhilfswerk St. Ulrich  Ulrich  Ulrich  Ulrich  Ulrich AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
startet diesjährige Ferienlagersai-startet diesjährige Ferienlagersai-startet diesjährige Ferienlagersai-startet diesjährige Ferienlagersai-startet diesjährige Ferienlagersai-
son mit Familienlager in Ellemeetson mit Familienlager in Ellemeetson mit Familienlager in Ellemeetson mit Familienlager in Ellemeetson mit Familienlager in Ellemeet
Seit dem Familienlager in Elle-
meet haut der bald zweijährige
Hannes Roggendorf immer auf den
Tisch und sagt: „Hunger, Hunger,
Hunger.“ „Manchmal macht er
auch eine Rakete“, berichtet
amüsiert Lea Roggendorf, die mit
Sohn und Ehemann Moritz dieses
Jahr das erste Mal an der Famili-
enfreizeit des Ferienhilfswerks St.
Ulrich Alpen in Ellemeet teilge-
nommen hat. Erfreut zeigt sie sich
auch darüber, dass Hannes Roller
fahren und einige neue Wörter
gelernt hat. Lea Roggendorf resü-
miert: „Ich war gern dabei, weil
ich eine superschöne Zeit mit
Freunden und netten Bekannten
verbringen konnte. Und mich hat
besonders bereichert, dass Fami-
lien bzw. Kinder und ältere Perso-
nen egal welchen Alters gut har-
moniert haben und viel Spaß zu-
sammen hatten. Besonders posi-
tiv war ich überrascht von der Of-
fenheit der Teilnehmer für neue
Bekanntschaften. Dadurch hatte
man eine sehr angenehme, locker-
leichte Freizeit.“
Auch Christiane Gesthuysen, die
mit ihrem Vater Hannes und ih-
rem Sohn Paul Teilnehmerin der
Familienfreizeit war, ist glücklich
über das Erlebte: „Ich war gern
dabei, weil ich die Geselligkeit
und das Miteinander mag. Berei-
chert haben mich die gemütlichen
Abende und die tolle Zeit mit mei-
nem Sohn und meinem Vater. Der
Urlaub ist eine echte Chance für

Familien, weil für Jung und Alt
genug Platz ist in einer gemeinsa-
men Familienfreizeit. Jeder findet
Anschluss und für jeden ist etwas
dabei, sodass alle eine schöne Zeit
miteinander und mit dem großen
Ganzen der Gruppe verbringen
können.“ Sie genoss vor allem die
morgendlichen Joggingrunden mit
Barbara Roghmanns, die in der
Form sonst oft nicht in den Alltag
der Freundinnen passen. Ihr 77-
jähriger Vater Hannes Bröcheler,
der in der diesjährigen Alpener Fe-
rienlagersaison auch noch den
Kochlöffel in der Jugendfreizeit in
Kroatien schwingen wird, betont
besonders die zufriedenen Kinder-
augen, die die tolle gemeinsame
Zeit immer wieder bestätigen, die
auch Monika Lommen Jahr für Jahr
mit Zufriedenheit erfüllt.
Dieses bunte Miteinander von
Jung und Alt tut allen richtig gut -
umso trauriger, dass die Teilnah-
me von Senioren ohne eigene En-
kel an der Familienfreizeit poli-
tisch durch die neuen Regelun-
gen in der Umsatzsteuerpflicht
seit 2021 sehr erschwert wird.
Steffi Meivogel, die mit ihrem
Sohn Max bereits das dritte Mal
an der Familienfreizeit teilgenom-
men hat, berichtet: „Max und ich
waren wieder gern dabei, weil wir
uns inzwischen jedes Jahr total
darauf freuen: Auf die anderen
Familien, das leckere Essen, den
Strand und die tollen gemeinsa-
men Aktionen. Dieses Jahr war es
toll, ganz viele neue Eltern und
Kinder kennenzulernen.“
Anna Jordan, die mit zwei Kin-

dern und einer guten Freundin das
erste Mal mit in Ellemeet war,
meint: „Eine echte Chance für Fa-
milien, weil Kinder verschiedener
Altersgruppen sich gegenseitig
bereichern, animieren und tolle
Momente miteinander erleben.
Eine echte Chance für jeden Sing-
le, Oldie oder Junge und jung Ge-
bliebene, weil es eine fröhliche,
kunterbunte, erlebnisreiche, son-
nige Zeit war. Wir waren gern
dabei, weil es uns eine schöne,
willkommene Auszeit vom Alltag
ermöglicht hat.“
Und auch Mareike Hammans hat
nicht nur die Gruppe mit den vom
eigenen Hof mitgebrachten Kar-
toffeln bereichert, sondern fühlt
sich genauso bereichert: „Eine
tolle Gemeinschaft, immer ein of-
fenes Ohr mit schönen Gesprä-
chen und trotzdem Raum für sich
selber. Eine echte Bereicherung
für Familien, weil die Familien-
freizeit eine unvergessliche Zeit
mit vielen spannenden und prä-

genden Momenten bietet, die
man so nur in einer Gemeinschaft
erleben kann.“ Besonders unver-
gesslich bleibt für alle Teilneh-
menden der gemeinsame Gottes-
dienst am Strand, in dem die Dank-
barkeit für das Gute im Leben im
Fokus stand.
Und so blicken wir dankbar zu-
rück auf eine Woche, in der Men-
schen mit ganzem Herzen Zeit
und Energie investierten, damit
eine schöne Zeit für die Gemein-
schaft möglich war. Für den zehn-
jährigen Leo Rous eine schöne
Zeit „mit Besuch im Schwimmbad
Aqua Mundo, Ausflügen zum
Strand und nach Renesse, Spie-
len mit den Freunden auf dem
Spielplatz und Fußballplatz“ und
dem fast mittlerweile schon le-
gendären Tischtennisturnier, bei
dem sich Teams aus groß und klein
miteinander messen und Siege
und Niederlagen miteinander be-
wältigen lernen. Für den neunjäh-
rigen Theo Roghmanns noch dazu
eine schöne Zeit mit Hüpfkissen,
Filmabend, dem Kennenlernen
weiterer Kinder und vielen schö-
nen Abenden. Für die fünfjährige
Anna Roghmanns auch eine schö-
ne Zeit mit „Spaghetti Bologne-
se“ am ersten Tag, denn, wie auch
Hannes Bröcheler betont: Marlies
Hinsken, Thea Springer und Petra
Kunst haben hervorragend ge-
kocht: „Denen gehört ein dickes
Dankeschön.“
Übrigens: Damit die Familienfrei-
zeit weiter bestehen kann, brau-
chen wir dringend Nachwuchs:
Gesucht wird für das nächste Jahr
eine motivierte Lagerleitung für
diese Freizeit, die für alle Gene-
rationen so gewinnbringend ist.
Barbara Roghmanns
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Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

info@niederrhein-kaelte.de 

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 

Klimaanlagen
und Wärmepumpen

oder KfW.

Hausbau mit Einliegerwohnung
Praktische Altersvorsorge im Souterrain

Wer sich dran gibt, ein Eigenheim
zu bauen oder bauen zu lassen,
kann mit überschaubarem Mehr-
aufwand eine zweite Wohneinheit
realisieren. Beliebt ist eine sepa-
rate Einliegerwohnung im Souter-
rain. „Gerade auf Baugrundstü-
cken in Hanglage schafft ein Kel-
lergeschoss nicht nur ein siche-
res Fundament für den Neubau
sowie Nutzfläche etwa für die
Haustechnik oder für eine Gara-
ge, sondern auch hochwertige
Wohnfläche, die gerne für eine
lichtdurchflutete, idealerweise
barrierefreie Souterrainwohnung
genutzt wird“, sagt Christian
Kunz von der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF).
Eine Einliegerwohnung im Keller?
- „Da ist es doch dunkel, feucht
und muffig. Da möchte ich be-
stimmt nicht wohnen“, wird sich
früher manch einer gedacht ha-
ben. Heute ist das ganz anders,
was nicht etwa daran liegt, dass
man gerade in Ballungsgebieten
jede Wohnung nehmen muss, die
man kriegen und bezahlen kann.
Nein, vielmehr ermöglichen auch
Wohnungen im Kellergeschoss
inzwischen echtes Wohlfühlwoh-
nen. „In fast jedem Einfamilien-
haus mit Keller wird dieser als
vollwertiges Wohngeschoss mit
modernen Lösungen für Frischluft
und Tageslicht sowie mit effizien-
ter Heizung und effektiver Wär-
medämmung geplant“, so Kunz.
Die entstehende Wohnfläche im
Untergeschoss des Hauses kann
zum Beispiel für eine Wellnessoa-
se oder für ein Homeoffice selbst

genutzt oder aber für eine sepa-
rate Wohneinheit verwendet wer-
den. Eine Einliegerwohnung dient
beizeiten etwa dem heranwach-
senden Nachwuchs als Starthilfe;
oder sie vergrößert durch Miet-
einnahmen das Einkommen und
die Altersvorsorge; nicht zuletzt
bietet sie Flexibilität für das eige-
ne Wohnen im Alter. „Mit separa-
tem Eingang und Terrasse sowie
einer barrierefreien Wegeführung
ausgestattet, eignet sich die Sou-
terrainwohnung ideal für die bes-
ten Jahre in den eigenen vier
Wänden“, merkt Kunz an. „Die
darüberliegende Haupt-Wohnein-
heit kann nach Möglichkeit fami-
lienintern bewohnt werden, um
sich nach Art eines typischen
Mehrgenerationenhauses best-
möglich gegenseitig zu unterstüt-
zen. Das ist eine Vorstellung, die
bei vielen Baufamilien gut an-
kommt.“ Eine andere Möglichkeit
ist, die Wohnung eines Tages für
eine häusliche Pflegekraft zu nut-
zen. Oder aber sie wird vermietet
und hilft auf diese Weise dabei,
die Rente aufzubessern. „Richtig
geplant trägt ein Eigenheim mit
Keller in doppelter Hinsicht zur
attraktiven Altersvorsorge bei:
Statt Miete zu zahlen, werden
Mieteinnahmen generiert“, so

Kunz, der Fachbauleiter Kellerbau
für Weiss Holzhausbau und Haus-
technik ist.
Die Kosten für ein unterkellertes
Haus liegen ungefähr 20 Prozent
höher als bei einem Haus ohne
Keller. Die Wohnfläche vergrößert
sich jedoch um beachtliche 40 Pro-
zent. Je nach Topografie und Stra-
ßenführung kann der Keller mit
ebenerdiger Anbindung zum hang-
seitigen Garten des Grundstücks
ausgestattet sein. In einer Sou-
terrainwohnung kann hier durch
große Fenster und Türen reichlich
Sonnenlicht ins Innere des Wohn-

bereichs strömen und eine barri-
erefreie Terrasse leicht zugäng-
lich positioniert werden. Eine Al-
ternative hierzu ist ein sogenann-
ter Lichthof, der beispielsweise
über eine Rampe barrierefrei er-
schlossen werden kann. In die
bergseitigen Räume des Kellers
können Sonnenlicht und frische
Luft etwa durch Lichtschächte ge-
langen. Schlaf- und Badezimmer
sind in diesem Bereich der Woh-
nung sinnvoll platziert und blei-
ben an heißen Sommertagen
vergleichsweise kühl.
GÜF/FT

Keller werden heute zum Wohl-Keller werden heute zum Wohl-Keller werden heute zum Wohl-Keller werden heute zum Wohl-Keller werden heute zum Wohl-
fühlwohnen genutzt.fühlwohnen genutzt.fühlwohnen genutzt.fühlwohnen genutzt.fühlwohnen genutzt.
Foto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISS
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Theo Giesen zum Ehrenmitglied ernannt
Landesehrenteller NRW für generationsübergreifendes Musizieren

Ehrenmitglied Theo GiesenEhrenmitglied Theo GiesenEhrenmitglied Theo GiesenEhrenmitglied Theo GiesenEhrenmitglied Theo Giesen

Alpen. Der Musikverein MenzelenAlpen. Der Musikverein MenzelenAlpen. Der Musikverein MenzelenAlpen. Der Musikverein MenzelenAlpen. Der Musikverein Menzelen
hat auf seiner letzten Mitgliederverhat auf seiner letzten Mitgliederverhat auf seiner letzten Mitgliederverhat auf seiner letzten Mitgliederverhat auf seiner letzten Mitgliederver-----
sammlung sammlung sammlung sammlung sammlung TTTTTheodor Giesen zum Eh-heodor Giesen zum Eh-heodor Giesen zum Eh-heodor Giesen zum Eh-heodor Giesen zum Eh-
renmitglied ernannt.renmitglied ernannt.renmitglied ernannt.renmitglied ernannt.renmitglied ernannt.     Auf einstimmi-Auf einstimmi-Auf einstimmi-Auf einstimmi-Auf einstimmi-
gen Beschluss erhielt Giesen die Ergen Beschluss erhielt Giesen die Ergen Beschluss erhielt Giesen die Ergen Beschluss erhielt Giesen die Ergen Beschluss erhielt Giesen die Er-----
nennungsurkunde aus den Händennennungsurkunde aus den Händennennungsurkunde aus den Händennennungsurkunde aus den Händennennungsurkunde aus den Händen
des stellvdes stellvdes stellvdes stellvdes stellv.....     VVVVVorsitzenden Dirk orsitzenden Dirk orsitzenden Dirk orsitzenden Dirk orsitzenden Dirk TTTTTheisheisheisheisheis.....
„Seit nahezu 58 Jahren ist Giesen

dem Musikverein Menzelen aufs
Engste verbunden. Mit 12 Jahren
schloss er sich dem Musikverein an
und erlernte zuerst das Es-Horn und
dann das Bariton spielen. Als Auto-
didakt brachte er sich die Noten-
kunde und die Fähigkeiten auf dem
Instrument selber bei“, so der Vor-
sitzende Malte Kolodzy in seiner Lau-
datio. In seiner langen Spielzeit ab-
solvierte Giesen mehr als 1.000 Auf-
tritte und Proben für den Verein und
ordnet sich jetzt in die erlesene Grup-
pe der Ehrenmitglieder ein, die seit
der Vereinsgründung ernannt wor-
den sind. Mit seiner virtuosen Musi-
kalität und seiner markanten Per-
sönlichkeit bereichert der aktive

Ganztags-Busfahrt nach Aachen
KAB St. Josef Menzelen-Ost
Am Samstag, 19. August, unter-
nimmt die KAB eine Ganztags-
Busfahrt nach Aachen. Wir star-
ten um 9.30 am Markplatz in Men-

zelen-Ost.
Nach der Ankunft besteht eine Ein-
kaufsmöglichkeit bei der Süßwa-
ren-Firma Lindt.

Danach wird der Bus die Innen-
stadt anfahren. Dort haben wir
ca. 2 1/2 Stunden zur freien Verfü-
gung. Es kann der Dom besichtigt
werden oder das angrenzende Rat-
haus. Man kann auch durch Aa-
chen spazieren und die Stadt er-
kunden, einkaufen oder zum Mit-
tagessen einkehren. Am Nachmit-
tag gegen 15 Uhr wird der Bus uns
zum „Drei-Ländereck“ bringen.
Hier können wir einen der Aus-
sichtstürme besteigen und den
Blick auf Aachen und die Umge-

bung über die Grenze nach Hol-
land und Belgien genießen.
Man kann auch mit Kaffee u. Ku-
chen oder mit einem kleinen Spa-
ziergang die Zeit ausfüllen. Ge-
gen 17 Uhr werden wir die Heim-
reise antreten.
Für die Fahrt ist eine Anmeldung
bei Fam. van Bonn,
Tel.: 02802 7316 oder Fam. Coenen,
Tel.: 02802 2902 erforderlich.
Die Fahrtkosten betragen voraus-
sichtlich 20 Euro für Nichtmitglie-
der und 15 Euro für Mitglieder.

Bürgerschützenverein
Bönninghardt
FFFFFolgend unsere nächsten olgend unsere nächsten olgend unsere nächsten olgend unsere nächsten olgend unsere nächsten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
13.13.13.13.13.     August,August,August,August,August, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr
Besuch Preis und Königsvogelschie-
ßen beim BSV Drüpt 1683 e. V.
16.16.16.16.16.     August,August,August,August,August, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
KK Schießen Schießstand
Bönning-Rill
19.19.19.19.19.     August,August,August,August,August, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
Besuch Schützenfest mit Galaball
beim BSV Drüpt 1683 e. V.
13.13.13.13.13. September September September September September,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Präsidentenpokal KK
Schießen Schießstand
Bönning-Rill
17.17.17.17.17. September September September September September,,,,, 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr
Besuch Preisvogelschießen
beim Bürgerschützenverein

„Eintracht“ Bönninghardt-
Vierquartieren 1885 e. V.
11.11.11.11.11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
KK Schießen Schießstand
Bönning-Rill
8.8.8.8.8. November November November November November,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
KK Schießen Schießstand
Bönning-Rill
19.19.19.19.19. November November November November November,,,,, 10.45 Uhr 10.45 Uhr 10.45 Uhr 10.45 Uhr 10.45 Uhr
Volkstrauertag mit Antreten
zusammen mit Bürgerschützenver-
ein „Eintracht“ Bönninghardt-
Vierquartieren 1885 e. V.
am Vereinslokal
6.6.6.6.6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
KK Schießen Schießstand
Bönning-Rill

Musiker bis heute die Menzelener
Musikgemeinschaft. Giesen ist
ein herausragendes Mitglied des
mehr als 100 Musiker umfassen-
den Vereins und ist ein Vorbild für
den Nachwuchs. Er ist nicht nur
selber ein begeisterter Musiker,
sondern versteht es auch die jun-
gen Instrumentalisten für die
mannigfaltige Literatur zu begeis-
tern. Der Volksmusikerbund NRW
zeichnete Giesen zudem mit dem
Landesehrenteller für seinen
große Leidenschaft für die Volks-
musiktradition aus und würdigte
ausdrücklich seinen Beitrag für das
generationsübergreifende gemein-
same Musizieren. Im Musikverein

spielen mehr als drei Generationen
gemeinsam und bereiten sich ak-
tuell auf den „Tag der offenen Tür“
am 20. August vor.
Mit der Ernennung zum Ehren-
mitglied des Musikvereins Men-
zelen reiht sich Giesen nun in die
Liste würdiger Namen, die sich
um den Musikverein verdient ge-
macht haben, ein. In der langen
Vereinsgeschichte wurden bisher
lediglich Gerd Angenendt, Theo
Evers, Fritz Großholtforth, Paul
Heek, Johann Kohl, Gerhard Na-
kath, Manfred Schleß, Walter Too-
ten, Pater Gerald van der Voort
und Hans Winkels zu Ehrenmit-
gliedern ernannt.
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Ferienspaß auf dem Hillmannshof
Mit dem Kinderschutzbund Alpen

Im Rahmen der Alpener Ferienspiele
erlebten 30 Kinder am Mittwoch,
12. Juli, Spiel und Spaß auf dem Rei-
terhof Hillmannshof in Drüpt.
Gemeinsam mit dem Kinderschutz-
bund Alpen organisierte Familie Reck-
ward ein unterhaltsames Programm

für die Kinder. Ausgerüstet mit Helm
und festem Schuhwerk durfte jedes
Kind mit fachmännischer Begleitung
auf einem Pferd oder Pony seiner
Wahl durch die große Reiterhalle
reiten. Dazu gab es weitere Pro-
grammpunkte wie z.B. eine Kutsch-

fahrt durch das Gelände, ein kreati-
ves Bastelangebot bei dem Stock-
pferde und Einhörner gebastelt wer-
den konnten und eine Hofrallye, bei
der die Kinder viel über die Pferde
und den Reiterhof erfahren konnten.
Neben einer Verpflegung mit einem

gesunden Gemüse- und Obstsnack
und Getränken wurden die Kinder
zum Ende der Veranstaltung mit ei-
nem leckeren Eis überrascht. Die
Jungen und Mädchen sowie die Be-
treuer/-innen erfreuten sich über den
süßen Abschluss.
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Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde
Alpen
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr.’in Becks
11.30 Uhr - Gottesdienst im
Gemeindehaus Menzelen-Ost,
Pfr.’in Becks
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr.’in Thölke
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr- Gottesdienst mit Abend-

mahl im Marienstift, Pfr.’in Becks
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - ök. Einschulungsgot-
tesdienst für die Gemeinschafts-
grundschule Menzelen-Veen in St.
Walburgis, Pfr.’in Becks/Pfr. Erle
9 Uhr - ök. Einschulungsgottes-
dienst für die Grundschule Alpen
in St. Ulrich, Pfr. Dr. Becks/

Pfr. Heshe
9.15 Uhr - ök. Einschulungsgot-
tesdienst für die Gemeinschafts-
grundschule Menzelen-Veen in St.
Nikolaus, Pfr.’in Becks/Pfr. Erle
10.15 Uhr - ök. Einschulungsgot-
tesdienst für die Grundschule Mil-
lingen in der Turnhalle, Pfr. Dr.
Becks/Pastoralreferentin Goertz

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst,
Pfr.’in Dr. Höhmann
Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-
tagscafé im tagscafé im tagscafé im tagscafé im tagscafé im Anschluss an denAnschluss an denAnschluss an denAnschluss an denAnschluss an den
Gottesdienst.Gottesdienst.Gottesdienst.Gottesdienst.Gottesdienst.
Wir wünschen allen Gemeinde-Wir wünschen allen Gemeinde-Wir wünschen allen Gemeinde-Wir wünschen allen Gemeinde-Wir wünschen allen Gemeinde-
gliedern eine erholsame Ferien-gliedern eine erholsame Ferien-gliedern eine erholsame Ferien-gliedern eine erholsame Ferien-gliedern eine erholsame Ferien-
zeit und Gottes Segen.zeit und Gottes Segen.zeit und Gottes Segen.zeit und Gottes Segen.zeit und Gottes Segen.

Gottesdienste in St. Ulrich
Gottesdienstordnungen

Gottesdienste
der Ev. Kirchengemeinde
Bönninghardt

St.St.St.St.St. Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich,     AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr Wort-Gottes-Feier
Montag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. Juli
19 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
mit der kfd
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Eucharistiefeier

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Wortgottesdienst
mit der Grundschule Alpen
10.15 Uhr - Wortgottesdienst
mit der Grundschule
am Bienenhaus
11 Uhr - Wortgottesdienst
mit der Sekundarschule Alpen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Eucharistiefeier

11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
St.St.St.St.St.     VVVVVinzenz,inzenz,inzenz,inzenz,inzenz, Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt
Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
17 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St. Nik Nik Nik Nik Nikolausolausolausolausolaus,,,,,     VVVVVeeneeneeneeneen
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
9.30 Uhr - Eucharistiefeier
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
14.30 Uhr - Eucharistiefeier
mit den Senioren
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.15 Uhr - Wortgottesdienst
mit der Grundschule Veen

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Familiengottesdienst
mit den Messdienern
St.St.St.St.St.     WWWWWalburgisalburgisalburgisalburgisalburgis,,,,, Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr - Tauffeier
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - Wortgottesdienst
mit der Grundschule Menzelen
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr - Tauffeier

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl
in der Ev. Kirche Bönninghardt,

Pfr.’in Becks
Das Presbyterium wünscht al-
len Gemeindegliedern Gesund-
heit und Gottes Segen.
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste Zukunftschancen

Im letzten Jahr gab es wegen der
Pandemie zehn Prozent weniger
Ausbildungsverträge. Viele Betrie-
be suchen händeringend nach Nach-
wuchs. Der Bundesverband Flach-
glas (BF) stellt vier hochinteressan-
te Perspektiven in der traditions-
bewussten und gleichzeitig moder-
nen Flachglasbranche vor.
Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:
Drei Jahre dauert die Ausbildung zum
Flachglastechnologe beziehungswei-
se -technologin. Danach ist man
Profi darin, mit computergesteuer-
ten Maschinen Autoscheiben, Iso-
lierglas für Fenster oder gläserne
Platten für Tische, Türen und Vitri-
nen zu fertigen. Die Glasverede-
lung, beispielsweise von Spiegeln
oder Sicherheitsgläsern, ist ein wei-
terer Schwerpunkt dieses Berufes,
für den die Bewerber Genauigkeit
und mathematische Kenntnisse
mitbringen sollten.
Verfahrensmechaniker/-mechanike-Verfahrensmechaniker/-mechanike-Verfahrensmechaniker/-mechanike-Verfahrensmechaniker/-mechanike-Verfahrensmechaniker/-mechanike-
rin Glastechnikrin Glastechnikrin Glastechnikrin Glastechnikrin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man alles,
um Produktionsprozesse und die Si-
cherheits- und Qualitätskontrollen
der Glasherstellung mitzuverantwor-
ten, zum Beispiel für Scheiben, Fla-
schen, Trinkgläser oder Dekorati-
onsartikel. Wer diesen Beruf er-
greifen möchte, sollte neben IT-
Kenntnissen ein Interesse für Na-
turwissenschaften und technische
Anlagen mitbringen.
GGGGGlasveredler/-veredlerinlasveredler/-veredlerinlasveredler/-veredlerinlasveredler/-veredlerinlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative ge-
fragt! Ein Glasveredler beschäftigt
sich zum Beispiel mit Glasmalerei.
Er oder sie schleift, fräst und sand-
strahlt Muster, Ornamente und De-

kore und lässt so kleine Kunstwerke
entstehen. Diese werden in fast al-
len Bereichen der Innenarchitektur

gebraucht: großformatige Spiegel,
kunstvoll gearbeitete Kronleuchter,
ästhetische Fenster und Türen. Die
duale Ausbildung dauert drei Jahre
und erfordert zeichnerisches Talent
und räumliches Denkvermögen.
Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik ist ein
vielseitiger Beruf, in dem sich ande-
re auf einen verlassen können müs-
sen. In dem dreijährigen dualen Stu-
dium an der Fachhochschule und im
Betrieb lernen die angehenden Wirt-
schaftsingenieure alles über die Be-
sonderheiten des Werkstoffes Glas
sowie die unterschiedlichen Herstel-
lungs- und Bearbeitungsverfahren.
Aber auch nachhaltige Themen wie
Recycling, Wärmerückgewinnung

oder Emissionsreduktion kommen
nicht zu kurz. Anschließend verant-
wortet man eigene Projekte, verwirk-
licht kundenindividuelle Produktan-
forderungen und sorgt für eine opti-
male Materialwirtschaft innerhalb
des Unternehmens. (BF/FS)
Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,
Bundesarbeitgeberverband Glas undBundesarbeitgeberverband Glas undBundesarbeitgeberverband Glas undBundesarbeitgeberverband Glas undBundesarbeitgeberverband Glas und
Solar eSolar eSolar eSolar eSolar e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.: „Zukunft im Glas - kurz
ZIG - (www.zukunftimglas.de) ist das
Ausbildungsstellenportal der Glas-
industrie. Neben zahlreichen Stel-
lenangeboten finden Jugendliche,
Eltern und Lehrer hier Hintergrund-
informationen, Videos und Tipps rund
um die beliebtesten Berufe der Bran-
che. Ganz gleich ob Ausbildung, Prak-
tikum oder Studium, auf ZIG geht es
mit wenigen Klicks zum Traumjob“.

In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.
© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 11. 11. 11. 11. 11.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am:::::
03.08.2023 um 10 Uhr03.08.2023 um 10 Uhr03.08.2023 um 10 Uhr03.08.2023 um 10 Uhr03.08.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiherr-vom-Stein-Str. 10, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/13029

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstr. 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Montag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Markt 8, 46509 Xanten, 02801/3024

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Harmonia Harmonia Harmonia Harmonia Harmonia ApothekApothekApothekApothekApotheke im reale im reale im reale im reale im real
Moerser Str. 221, 47475 Kamp Lintfort, 02842-908130

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Burgstr. 14-16, 46519 Alpen, 02802/2170

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Str. 14, 46562 Voerde, 02855/7770

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Dorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke Kapellen
Lange Str. 3, 47608 Geldern (Kapellen), 02831/1340288

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Lindenallee 8, 46519 Alpen, 02802/1414

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Budberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-Apotheke
Rheinberger Str. 82, 47495 Rheinberg (Budberg), 02843/92730

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstr. 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Auguststr. 45, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/10433

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Markt 8, 46509 Xanten, 02801/3024

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 17, 47445 Moers (Repelen), 02841/97853

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Lindenallee 8, 46519 Alpen, 02802/1414

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke Büderich
Pastor-Bergmann-Str. 30, 46487 Wesel (Büderich), 02803/91410

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Str. 14, 46562 Voerde, 02855/7770

Angaben ohne Gewähr
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Vacances en France
Urlaub von Zahlen und Schulstress
14 Tage mit dem Ferienhilfswerk
St. Ulrich Alpen in Le Grau-du-
Roi - für den 17-jährigen Fabian
Ridder passte hier einfach alles:
„Das Lager in Frankreich ist su-
per. Wir haben einen tollen Cam-
pingplatz mit einer tollen Anla-
ge. Wir haben einen Supermarkt.
Wir haben hier alles. Wir sind
hier super versorgt. Das Betreu-
erteam ist nett. Die Küche ist
auch super. Wir haben immer gu-
tes Essen hier. Das Abendpro-
gramm ist auch gut gesetzt. Wir
haben immer genug Freizeit.“
Doch ging es in der Jugendfrei-
zeit auch nicht nur ums süße
Nichtstun. Morgens gab es Yoga,
Herzblatt stand auf dem Pro-
gramm, mit „Schlag den Betreu-
er“ wurde eine Art Talentshow
eingeführt. Die Kids vor Ort
wünschten sich viel Programm
und somit wurde seitens des Be-
treuerteams ein umfassendes
Programmangebot ausgearbei-
tet. Die Wünsche der Kinder wur-
den bei diesen Showelementen
nicht nur aufgenommen, sondern

diese gleich auch in die Pro-
grammgestaltung mit einbezo-
gen. Außerdem gab es eine rich-
tig gute Katamarantour, eine
Strandolympiade, Strandausflü-
ge, Betreuersuchspiel, Kennen-
lernspiele und eine Städtetour
nach Montpellier. Aber auch
Freizeit war genug vorhanden -
viel freie Zeit, in der die Teil-
nehmenden machen konnten,
was sie wollten.
Die liebevoll so genannten Kü-
chenmuttis Manuela Jordan (52),
Gabriele Winnekens (64), Brigit-
te Lindner (72) und Klaudia Ber-
kels (59) freuten sich, dass die
Kinder ihr Essen so gut annah-
men: „Wir fanden es richtig toll,
dass die Kinder so herzlich und
hilfsbereit waren.“ Auch im Krei-
se ihres Betreuerteams fühlten
sie sich gut aufgehoben: „Es war
toll, dass wir zwei gute Fahrer
hatten, die uns heil nach Frank-
reich gebracht haben.“
Für die fünfzehnjährige Aileen
Behnisch war das Ferienlager
etwas ganz anderes als Urlaub

mit Eltern. „Mit Eltern bin ich
immer ein bisschen gebunden.
Die haben immer so viele Plä-
ne. Im Lager hatte man mehr
Freizeit und mehr Spaß mit Leu-
ten in seinem Alter.“
Die siebzehnjährige Rebecca
Bonn zeigte sich dankbar: „Ich
bin besonders dankbar für die
Menschen, die ich hier kennen-
gelernt habe, dass ich hier neue
Freunde gefunden habe und
besonders, dass ich hier eine Aus-
zeit vom Alltag habe, vom Schul-
stress, der zu Hause auf mich
wartet, dass ich hier viel Spaß
habe, viele Spiele spiele und die
Sonne genieße.“
Sebastian Terheerd, 23 Jahre alt,
war als Betreuer dabei. Und auch
ihm ist der Dank wichtig. Er war
zum ersten Mal Betreuer und froh
darum, dass alles so gut funktio-
niert hat. „Ich bin besonders
dankbar, dass wir so ein gutes
Betreuerteam hatten, dass sehr
vielfältig aufgestellt war. Ich bin
dankbar, dass wir unsere Küchen-
muttis dabeihatten und uns nicht
ums Kochen kümmern müssen.
Und ich bin dankbar, dass das
Wetter so gut war, auch wenn es
ein bis zwei Grad kühler hätte
sein können.“
Zum ersten Mal in der Leitung
eines Ferienlagers verantwort-
lich, brachten die beiden Lager-
leiter Kevin Kremer und Matt-
hias Huxhagen jahrelange Lager-
erfahrung mit.
Für den 25-jährigen Kevin Kre-
mer, der als Konzerncontroller bei
der AWO in Duisburg mehr mit
Zahlen als mit Menschen zu tun
hat, ist das Ehrenamt im Ferien-
hilfswerk eine Selbstverständlich-
keit. Auch in seiner sonstigen Frei-
zeit ist er ehrenamtlich sehr aktiv
- im Jugendbereich von Fußball-
mannschaften oder auch als Ju-
gendkoordinator bei Viktoria Al-
pen, bei der KJG in Borth und bei
diversen anderen Trägern.
Er wusste, was als Lagerleiter
auf ihn zukommt, denn er gehört
bereits seit einigen Jahren zum
festen Betreuerstamm des Feri-
enhilfswerks. „Als Lagerleiter hat
man organisatorisch einfach noch
mehr zu tun, z.B. die Buchung
bestimmter Programmpunkte
oder das Zählen der Kassen.“
Unterstützt wurde er in der La-

gerleitung von Matthias Huxha-
gen, der im Lager 19 geworden
ist. Dieser war jahrelang als Kind
mit dem Ferienhilfswerk St. Ul-
rich Alpen unterwegs: „Es ist et-
was ganz anderes als Kind. Als
Kind sah das immer alles ganz
einfach aus. Man hatte wenig
Stress und hat sich auch gedacht,
das wird auch für die Betreuer
bzw. für alle Personen, die dabei
sind, gar nicht so anstrengend
oder kompliziert sein.“ Matthias
Huxhagen hat in der Vorberei-
tung der Ferienfreizeit und in
den zwei Wochen Frankreich ge-
lernt, dass das nicht so ist. „Es
ist etwas ganz anderes. Man hat
viel Verantwortung. Man muss
vieles klären. Und gerade das
macht mir persönlich sehr viel
Spaß, um dann am Ende das Er-
gebnis zu sehen, dass die Kin-
der im Lager Spaß haben und
eine geile Zeit hatten.“
Matthias hat dieses Jahr sein Abi
gemacht und möchte jetzt auf
Lehramt studieren. Er sieht die
Lagerleitung als ersten Schritt,
die Seite vom Schüler zum Leh-
rer zu wechseln. Gerade musste
er noch lernen, durfte aber auch
viel Spaß haben. Den dürfe man
natürlich als Lagerleiter auch
haben, aber es sei schon etwas
anderes auf der anderen Seite
der Gruppe zu stehen, wie der
Lehrer vor der Klasse
gewissermaßen. Man sei als Be-
treuer anders im Geschehen als
als Kind. Man müsse ja dafür sor-
gen, dass das Programm läuft.
Trotz aller Verantwortung zeigte
sich deutlich, wie sehr Matthias
Huxhagen die Zeit in Frankreich
genossen hat. Er mochte die alt-
historischen Städte in Frankreich,
das französische Essen, die Land-
schaft. „Die Landschaft war su-
per, mit dem Naturpark Camar-
gue, der direkt neben dem Cam-
pingplatz war, der Strand war
sehr groß. Man hatte hier viel
freie Fläche für seine Spiele und
Programmpunkte.“
Kevin Kremer und Matthias Hux-
hagen sind so begeistert von ih-
rer ehrenamtlichen Tätigkeit,
dass sie im Anschluss an das Frank-
reichlager noch als Betreuer die
Kinderfreizeit in Ellemeet beglei-
ten. Was für ein Glück für das
Ferienhilfswerk St. Ulrich Alpen.


